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Sehr geehrte Damen und Herren / Sehr geehrte Kundin und sehr geehrter Kunde,

erst einmal möchten wir uns für das positive Feedback auf unsere Infobrief-Reihe bedanken. Wir freuen uns darüber, dass 

sie so gut aufgenommen wird. Diesmal geht es um ein Thema, das vielen von Ihnen in Ihrem Laboralltag ein Dorn im 

Auge ist: das Mahnwesen. Lesen Sie, wie sehr einer Ihrer Kollegen durch unseren Service entlastet wurde.

„Mahnungen zu schreiben, gehörte schon immer zu den Aufgaben, die ich am wenigsten mochte. Dabei geht es 

nicht um die Tätigkeit an sich, die sicherlich auch nicht erquickend ist, aber das Mahnen ist immer mit einer 

gewissen Portion Peinlichkeit verbunden. Obwohl das natürlich Unsinn ist, denn die Leistung, die ich anmahne, 

habe ich ja auch erbracht. “  Axel Schneemann, Schneemann Zahntechnik, Langenhagen

Factoringgrund Nr. 4:  Ausfallschutz --> Finanzielle Sicherheit!

Zum Glück ist es jetzt damit vorbei. Denn seit einiger Zeit übernimmt Adi DentalFinanz diese Aufgabe. Zahlen meine 

Kunden mal nicht pünktlich, werden sie von Adi höflich daran erinnert. Das ist etwas, was mir besonders gut an Adi gefällt 

– die diskrete Art und Weise, wie sie mit meinen Kunden umgehen. Selbstverständlich bleibe ich über alle Vorgänge immer 

auf dem Laufenden. Dazu erhalte ich über ein abgesichertes Internetportal jederzeit Einblick über den Zahlungsstatus mei-

ner Kunden. Das Beste: Für diesen Service fallen keine zusätzlichen Kosten an. Insgesamt habe ich jetzt mehr Zeit für 

meine Kunden und für die wesentlichen Dinge des Laboralltags. 

Die mit mir zusammen arbeitenden Praxen, die sich fürs Partnerfactoring entschieden haben, können den Service übrigens 

auch kostenlos nutzen. Für sie lohnt er sich besonders, da angemahnte Patienten, aufgrund von Scham oder Eitelkeit, häu-

fig nicht mehr in die Praxis kommen und die Behandlung abbrechen. Wenn ein Dritter, also Adi mahnt, passiert das nicht.

Nils Nüllmeier
Geschäftsführer

Peter Rottmann
Vertrieb

Factoringgrund Nr. 4:
Ausfallschutz --> Finanzielle Sicherheit!

„Profitieren auch Sie von unseren Factoring-Produkten mit Mehrwert und sichern Sie so 
die Zukunft Ihres Unternehmens. Unsere Fachberater informieren Sie gerne schnell und 
kompetent. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!“ 

Mit freundlichen Grüßen

P.S. Vorschau nächster Monat: Factoringgrund Nr. 5 --> Rating

12 gute Gründe für das Factoring bei Adi DentalFinanz

„Das Verhältnis zwischen Zahnarzt und Zahn-

techniker basiert auf viel Vertrauen, denn die 

Patienten sind nur zufrieden, wenn wir Hand in 

Hand zusammenarbeiten. Dabei können 

Mahnungen schon kleine Störer sein, deshalb 

bin ich froh, dass Adi DentalFinanz unser 

Mahnwesen übernommen hat.“ 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

der 11. April 2008 war ein wichtiger Tag für alle Steuerberater. Wahrscheinlich wissen Sie nicht mehr, 
was Sie seinerzeit gemacht haben, aber seit diesem Datum dürfen Steuerberater aufgrund des 8. StBÄnG, 
das in Kraft trat, sowie einer Neufassung des §64 Abs. 2 StBerG ihre Gebührenforderungen an Dritte 
abtreten und Factoring in Anspruch nehmen. Wussten Sie das und nutzen Sie es? Oder haben Sie wegen 
der Schweigepflicht gegenüber Ihren Mandanten dabei kein gutes Gefühl und verzichten darauf? 

Nun, die über ein Jahrzehnt lange Erfahrung der Adi-Gruppe mit Ärzten, die auch der Schweigepflicht 
unterliegen, zeigt, dass sich Factoring bestens bewährt hat. Dabei sind wir darauf spezialisiert, besonders 
diskret zu agieren. Sie erlangen eine kontinuierliche Liquidität aus bestehenden Außenständen und sogar 
künftigen Forderungen. Dadurch ist Geld immer planbar vorhanden und kann zeitnah investiert werden. 

Bei der Adi KonzeptFinanz liegt die Höhe der Sofortauszahlung bei 90 Prozent. Darüber hinaus bieten wir 
Ihnen individuell gestaltete Zahlungsziele für Ihre Mandanten an, also ein maßgeschneidertes Factoring, 

das die Bedürfnisse Ihrer Mandanten berücksichtigt. Zudem können Sie mit Factoring Ihr 
Dienstleistungsportfolio erweitern und es an Ihre Mandanten weiterempfehlen. Das verschafft Ihnen 
doppelte Liquidität und Ihren Mandanten eine bessere Zahlungsfähigkeit. 

Haben wir Sie überzeugt? Wenn ja, freuen wir uns darauf, Sie noch detaillierter zu informieren. Nutzen Sie 
dazu bitte das beigefügte Faxformular. 

Mit freundlichen Grüßen

P.S. Damit Sie sich selbst überzeugen können, bieten wir extra für Steuerberater ein 6-Monate-Schnupper-
Factoring an! Probieren Sie es aus!

Michael Brune
Geschäftsführer

Frank Rauber
Vertrieb

Factoring für Teamworker – Franchiseunternehmen
Mehr Liquidität, mehr Sicherheit, mehr Zeit für das Wesentliche!

Manche Teamwork
Konzepte sind 
unschlagbar, wir 
helfen dabei mit 

Adi-Factoring!

Wettbewerbsvorteil Factoring
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News & Highlights

Body & Brain Infos & Specials Fun & WinNews & Highlights

Ihr interaktiver Newsletter mit echtem Mehrwert!

Offi ce Depot – Ihr Lieferant für Büroartikel und Lösungs-
anbieter für modernes Büromanagement.

Liebe Leserinnen und Leser,

erst einmal möchten wir uns bei Ihnen für das zahlreiche 
positive Feedback auf die erste Ausgabe unseres inter-
aktiven Newsletters bedanken. 

Auch diesmal halten wir für Sie Offi ce-Depot-News be-
reit, wie zum Beispiel über die erst jüngst geschlossene 
Partnerschaft mit Retarus oder die letzte Kundenveran-
staltung der „work & life“-Reihe bei Airbus. 

Außerdem geben wir Ihnen, angelehnt an unser Green 
BookTM, Tipps zum „Grünen Büro“. Denn: Umweltschutz 
hört nicht im Büro auf. Im Gegenteil: Gerade am Arbeits-
platz gibt es zahlreiche Möglichkeiten umweltschonend 
zu handeln. Damit nicht nur die Arbeit, sondern auch das 
Essen im Büro schmeckt und gesund ist, haben wir für 
Sie Tipps zur gesunden Ernährung am Arbeitsplatz zu-
sammengestellt. So tanken Ihre Mitarbeiter neue Energie 
und steigern ihre Leistungsfähigkeit. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim „Durchklicken“ un-
seres neuen Newsletters und freuen uns jederzeit über 
Anregungen und Vorschläge.

Work & Life 
April 2007

Kooperation mit starkem Synergieeffekt

Offi ce Depot und Retarus vereinbaren strategische Part-
nerschaft 

Einen verbesserten Service und innovative Zusatzdienst-
leistungen, wie zum Beispiel die elektronische Rech-
nungsstellung mit rechtssicherer digitaler Signatur, eine 
effi zientere Kundenanbindung und die Integration spezi-
fi scher Kundenlösungen bietet die frisch geschlossene 
Kooperation mit der deutschen Nummer eins der elektro-
nischen Unternehmenskommunikation. 

Kundenveranstaltungen, die mehr wert sind

Ein Tag bei Airbus in Hamburg

„Mehr als Büroartikel – Lösungen, die Worklife inspirie-
ren“, ist das Motto einer Reihe von Kundenveranstal-
tungen, die Offi ce Depot dieses Jahr durchführt. 
So kamen bei Airbus in Hamburg am 20. Februar 2007 
65 Kunden zusammen, um sich eine Übersicht über das 
Leistungsportfolio, neue Geschäftsfelder und zukünftige 
Perspektiven zu verschaffen. Insbesondere wurden die 
beiden Bereiche E-Business und Training vorgestellt.

Offi ce Depot auf der e_procure & supply 2007

Auch dieses Jahr ist Offi ce Depot auf der Messe für Be-
schaffungs- und Lieferanten-Management e_procure & 
supply vom 25. bis 27. April in Nürnberg vertreten. 

Auf 40 Quadratmetern werden Lösungen zum Thema 
E-Procurement vorgestellt. Selbst eines der weltweit 
führenden Unternehmen, wenn es um Beschaffungsma-
nagement geht, präsentiert Offi ce Depot seine Online-
shop-Solutions. „Wir haben für jede Unternehmensgröße 
die richtige E-Business-Lösung. Ganz gleich, ob es sich 
dabei um den kleinen Handwerker oder den großen Kon-
zern handelt. Denn unsere E-Procurement-Tools sind mit 
allen bestehenden Warenwirtschaftssystemen kompa-
tibel“, erläutert Stephan Waldeis, E-Business Manager 
Deutschland/Schweiz. Der Kooperationspartner Phoenix

Safe Deutschland GmbH vervollständigt das Ausstellungs-
Portfolio um zwei Datensicherheitssafes. 

Besuchen Sie uns in der Halle 12, Stand 503. Wir freuen 
uns auf Sie. 

Druckeffi zienz – Was heißt das wirklich? 

Hewlett Packard, weltweiter Hersteller von Technologie-
lösungen rund um Computing und Printing, geht bei der 
Entwicklung neuer Drucksysteme gezielt der Frage nach, 
was Druckeffi zienz ist und wie sie gemessen werden 
kann. Wir fassen die neusten Ergebnisse für Sie zu-
sammen. 

... jetzt mitmachen und 
       einen von 10 Blumen-
           sträußen gewinnen!

Bild: Offi ce Depot

 mehr...

 mehr...

 mehr...
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Übersicht über die Eigenkapital-
entwicklung im Konzern 11

Zum 31. Dezember 1999 und 2000 und Juni 2001
Grundkapital Unterschieds-

Variabler betrag aus der

Anzahl Betrag Stammkapital Kapital- Bilanzgewinn/ Ausgleichs- Währungsum- Summe

ausgegebener Grundkapital GmbH rücklagen -verlust betrag rechnung Eigenkapital

Aktien TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

Stand zum
31. Dezember 1998 0 0 511 746 369 0 0 1.626

Konzernjahresüberschuss 110 110
Zuführung zur
Kapitalrücklage 1.023 1.023
Aktien aufgrund der 
Umwandlung von 
Stammkapital in 1.489 -1.489 0
Grundkapital 2.000.000 2.000 -2.000 0
Kapitalerhöhung gegen 
Bareinzahlung (netto) 1.900.000 1.900 29.192 31.092
Währungsumrechnung -3 -3
Zahlungsunwirksame 
Ausgabe von Aktien-
optionen an Mitarbeiter 3.694 -3.694 0
Variabler Ausgleichs-
betrag zur Ausgabe
von Aktienoptionen 147 147

Stand zum 
31. Dezember 1999 3.900.000 3.900 0 33.166 479 -3.547 -3 33.995

Konzernjahresfehlbetrag -2.082 -2.082
Kapitalerhöhung 
gegen Bareinzahlung 
(Greenshoe) 100.000 100 1.503 1.603
Zahlungsunwirksame 
Ausgabe von Aktien-
optionen an Mitarbeiter 
und Anpassung Aktien-
optionsplan 7.915 -7.915 0
Variabler Ausgleichs-
betrag zur Ausgabe 
von Aktienoptionen 4.412 4.412
Währungsumrechnung -125 -125

Stand zum 
31. Dezember 2000 4.000.000 4.000 0 42.584 -1.603 -7.050 -128 37.803

Konzernperioden-
fehlbetrag -5.840 -5.840
Zahlungsunwirksame 
Ausgabe von Aktien-
optionen an Mitarbeiter 
und Anpassung Aktien-
optionsplan -710 710 0
Variabler Ausgleichs-
betrag zur Ausgabe 
von Aktienoptionen 2.101 2.101
Währungsumrechnung 565 565
Dividenden -1.360 -1.360

Stand zum 
30. Juni 2001 4.000.000 4.000 0 41.874 -8.803 -4.239 437 33.269

Übersicht über die Eigenkapital-
entwicklung im Konzern

Vorwort2

Vorwort

Sehr geehrte Aktionärinnen,
sehr geehrte Aktionäre, 

seit der Initialzündung durch den BioRegio-Wettbewerb des Bundes-
ministeriums für Bildung und Forschung im Jahr 1995/96 hat die deut-
sche Biotech-Branche eine Entwicklung genommen, die europaweit 
ihresgleichen sucht. Damals hatte die Region Jena einen Sonderpreis
bekommen, der mit ein Grund für die erfolgreiche Etablierung der
Region in dieser Zukunftstechnologie war. Allein im Jahr 2000 erwirt-
schafteten die 10.600 Mitarbeiter in der deutschen Biotechbranche 
786 Mio. Euro – 52 Prozent mehr als 1999! 

Für das Jahr 2001 ist in der Biotechnologie und auch in der Pharma-
branche eine Entwicklung zu beobachten, deren Zeichen auf Konso-
lidierung stehen: ein Grund auch für CyBio, die mittelfristigen Ge-
schäftszahlen konservativ neu zu planen. 

Die allgemeine Wirtschaftslage ist für CyBio einer der wesentlichen
Gründe dafür, dass die avisierten Absatzzahlen nicht erreicht wurden: 
Der Umsatz liegt mit 6,83 Mio. Euro um 30 Prozent unter den Vorjahres-
zahlen (10,18 Mio. Euro). 

Trotz des diesjährigen Halbjahresergebnisses blicken wir optimistisch 
in die Zukunft. Mit unserer gestärkten Vertriebsmannschaft versuchen 
wir das sich für unsere Gesellschaft bietende Marktpotenzial zukünftig
schneller umsetzen zu können und neue Märkte zu erschließen. Manage-
ment und Mitarbeiter in Service und Vertrieb sorgten in den letzten
Monaten dafür, dass sich CyBio mehr und mehr vom Anbieter von
Technologieplattformen für die medizinische Wirkstoffsuche zum inte-
grierten Systemdienstleister entwickelt hat. Damit können unsere Töchter
nun in den regionalen Märkten die wichtigen Servicedienstleistungen
direkt vor Ort anbieten. Besonders erfreulich verlaufen die Geschäfte 
mit unseren asiatischen Partnern; hier erwarten wir durch einen jüngst
abgeschlossenen Händlervertrag mit der koreanischen CM Corporation
weitere positive Impulse für die Gesellschaft.

Der nächste Schritt wird sein, unsere Aktivität neben unserem Kern-
geschäftsfeld auf den Ausbau neuer Märkte (Umwelt, Landwirtschaft
und Ernährungssektor) zu konzentrieren. Denn wir sind sicher: Hier 
bieten sich für unsere Gesellschaft neben dem Pharmamarkt weitere
Wachstumsmärkte. Darüber hinaus kommen wir unserem Ziel, der
Biokybernetik, immer näher. Ein weiteres Standbein ist die Naturstoff-
forschung, in der wir ein viel versprechendes Marktpotenzial sehen. 
Für Forschung und Entwicklung auf diesem Gebiet sorgt unsere Tochter
CyBio Screening GmbH, ein Joint-Venture mit dem renommierten 
Hanns-Knöll-Institut für Naturstoffforschung.

Jena, im August 2001

Heinz Daugart Dr. Petra Strümper
Vorstand Vorstand

H E I N Z  D A U G A R T

V O R S T A N D

D R .  P E T R A  S T R Ü M P E R

V O R S T A N D
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Konzern-Gewinn-
und-Verlust-Rechnung 9

Zum 30. Juni 2001 und 2000
30. Juni 2001 30. Juni 2000

TEUR TEUR

Umsatzerlöse (netto) 6.830 10.179
Umsatzkosten -3.842 -3.312
Bruttoergebnis vom Umsatz 2.988 6.867

Allgemeine Verwaltungs- und Vertriebskosten -5.225 -3.916
Forschungs- und Entwicklungskosten (netto) -3.061 -1.218
Zahlungsunwirksame Aufwendungen für Aktienoptionspläne -2.101 -2.206
Sonstige betriebliche Erträge (Aufwendungen), netto (482) (923)
Operatives Ergebnis -7.881 -1.396

Zinserträge 339 380
Zinsaufwendungen -303 -8
Unrealisierte Erträge (netto) aus
Wertpapieren des Umlaufvermögens 410 192
Ergebnis aus der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit vor 
Ertragsteuern und außerordentlichem Ergebnis -7.435 -832

Ertragsteuern 1.712 -597
Minderheitenanteile -117 0
Quartalsfehlbetrag -5.840 -1.429

Ergebnis je Aktie in EURO pro Aktie
Unverwässert -1,46 -0,36
Verwässert -1,46 -0,36

Durchschnittliche und gewichtete Anzahl ausgegebener Aktien
Unverwässert 4.000.000 4.000.000
Verwässert 4.000.000 4.000.000

Konzern-Gewinn- 
und-Verlust-Rechnung

Vertieb & Service4

Vertrieb & Service

Unsere Basis für den Erfolg

Den individuellen Anforderungen unserer Kunden noch besser nachzu-
kommen  – dies veranlasste die CyBio AG, den Vertrieb zu verstärken.
CyBio sieht in der Anpassung langfristiges Potenzial in den Punkten
Schnelligkeit, Effizienz, Qualität und Kundenbindung. Denn unsere
Geschäftspartner setzen voraus, dass dort, wo sie Geräte und Anlagen
kaufen können, auch ein kompetenter Ansprechpartner für den Vor-Ort-
Service zur Verfügung steht. Im ersten Halbjahr ist diese Neuausrichtung
des CyBio Vertriebs- und Servicenetzes erfolgreich eingeleitet worden:
CyBio Central Europe in Jena steuert Vertrieb und Service für Mittel- 
und Südeuropa. Service und Vertrieb für die USA delegiert weiterhin 
die CyBio U.S. Inc. mit Sitz in Boston. CyBio U.K. Inc. und Combitech
bedienen als CyBio Northern Europe Ltd. den nordeuropäischen Markt. 
In Japan agiert unser Vertriebspartner Toyobo Engineering, Osaka. 

Mit dem Erwerb der britischen Combitech ist CyBio ein wahrer Glücks-
griff im Bereich Service gelungen: Das Unternehmen erwirtschaftete 
bisher 75 Prozent seines Umsatzes durch Serviceverträge. Kurz nach der 
erfolgreichen Integrierung konnten erste wichtige Erfolge vermeldet 
werden: Astra Zeneca Schweden unterzeichnete einen Jahresvertrag 
über die Wartung von neun CyBi™-Well-Systemen. Auch Pfizer UK
beauftragte CyBio für zwölf Monate mit dem Support seiner CyBi™-
Well-Geräte. Mit dem englischen Unternehmen Syngenta wurde ein
Servicevertrag über die Wartung von sechs CyBi™-Well-Systemen 
abgeschlossen. Der Gesamtumfang der Verträge beläuft sich auf 
317.000 Euro pro Jahr.

CyBio Central Europe konnte für das 3. Quartal 2001 ebenfalls Verträge
abschließen: Sie erhielt einen Auftrag der Boehringer Ingelheim Austria
GmbH über die Lieferung einer CyBi™-Screen-machine in Höhe von über
510.000 Euro. Die Anlage wird für Hochdurchsatz-Tests bei der Suche
nach Wirkstoffen gegen Krebs eingesetzt. Die CyBi™-Screen-machine 
ist der erste Großauftrag von Boehringer Ingelheim sowie die erste
Zusammenarbeit mit der österreichischen Unternehmenstochter. Die
Gesellschaft verhandelt über Folgeaufträge.

CyBio goes Asia

Unser Vertriebspartner CM Corporation in Korea konnte Samsung und
KAIST (Korean Advanced Institute of Science and Technology) von der
Präzision und Geschwindigkeit des CyBi™-Well überzeugen. Gesamt-
wert des Auftrags: knapp 140.000 Euro. Für Herbst 2001 sind weitere
Geschäfte im asiatischen Markt geplant.

Effizienter Vertrieb durch neue Händler

Aufgrund der überaus erfolgreichen Zusammenarbeit mit unserem
Vertriebspartner Toyobo Engineering haben wir gerade den Vermark-
tungs-Vertrag für die CyBio Produktpalette bis 2003 verlängert. 
CM Corporation in Korea ist unser neuer Partner vor Ort mit einem
Erstvertrag bis 31. Dezember 2002. In Australien, China und Indien 
stehen wir vor dem Abschluss von Händlerverträgen.
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Ausblick

Biokybernetik wird konkret 

Die Forschungskooperation mit dem Max-Planck-Institut für Dynamik
komplexer technischer Systeme in Magdeburg ist ein weiterer Schritt in
Richtung Biokybernetik: In erster Linie werden Just-in-time Optimierungs-
verfahren für das HTS im vollautomatischen Labor entwickelt. Wertvolle
Erkenntnisse ergeben sich dabei für unsere Scheduling Software. 

CyBios Konzept eines weltumspannenden Netzwerks der Biotechnologie
wird durch derartige Entwicklungen immer realistischer: Über immer klei-
nere Anwendungsplattformen, die miteinander kommunizieren können,
führen Pharmalabors mit rasanter Geschwindigkeit Versuchsreihen durch.
Vielleicht werden die Prozess-Parameter schon bald direkt von Screening-
Systemen aus der ganzen Welt in eine globale Datenbank eingespeist –
Biokybernetik soll eine Plattform aus Hardware und Software sein, die
örtlich voneinander getrennte Forschungseinrichtungen integriert. 

Vertriebsaktivitäten stärker vernetzen 

Netzwerke spielen nicht nur in der Forschung von CyBio, sondern auch
im Vertrieb eine wichtige Rolle. Der Weltvertriebsleiter kümmert sich um
die zentrale Steuerung der Vertriebsstrukturen. Wichtige Zukunftsmärkte
werden als zweitgrößte Volkswirtschaft der Welt der chinesische Markt
mit einem großen Potenzial für Laborsysteme und der koreanische Markt
sein, wo bereits erste Vertriebserfolge vermeldet werden können.

Forschung und Produktentwicklung

Miniaturisierung ist die Kernbotschaft – auch in der Biotechnologie. 
Noch geringere Volumina bestimmen CyBios Systeme im Liquid Handling.
Kosten und Zeit werden so gespart. Unsere Produkte werden immer
näher am Markt entwickelt. Aufgaben sind beispielsweise auch die
Lagerung von Testsubstanzen sowie die Probenvorbereitung. Biokyber-
netische Lösungen ermöglichen mehr und mehr die vollständige
Automatisierung von HTS und uHTS. Das größte Entwicklungsziel 
für die nächsten zwei Jahre heißt allerdings: Die Testverfahren von
300.000 Proben pro Tag weiter zu steigern und die Miniaturisierung 
von µl-Maßstab auf Nanoliter zu verkleinern. 
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